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Wir danken unseren Sponsoren:
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Lunchkonzerte in der 
Handelskammer Hamburg
Donnerstags, 12.30 Uhr, 
in den Börsenarkaden der 
Handelskammer Hamburg

Eintritt frei 

Einmal im Monat laden die Handelskammer Hamburg und 
der Hamburger Kammerkunstverein zum Lunchkonzert in die 
Börsenarkaden. Die Tradition der halbstündigen Konzerte zur 
Mittagszeit besteht in Hamburg seit nunmehr zehn Jahren 
und hat sich mit mehr als 280 Konzerten einen festen Platz im 
Kulturleben der Stadt gesichert. Geschäftsleute und Angestellte 
der nahe gelegenen Unternehmen nutzen das kostenlose 
Konzertangebot ebenso wie Hamburger und Touristen, die in 
der City auf Einkaufs- und Besichtigungstour sind. Sie alle 
suchen Auszeit vom Alltags- und Geschäftsleben, Ruhe und 
Entspannung bei klassischer Musik. 

Seit 2008 finden auch im Brahmsfoyer der Laeiszhalle regel- 
mäßig Lunchkonzerte statt. In beiden Reihen steht Kammer- 
musik vom Barock bis zur Moderne auf dem Programm, die 
Musiker sind Mitglieder und Gäste des Hamburger Kammer- 
kunstvereins und der Hamburger Symphoniker. 

Details zu den einzelnen Konzertprogrammen erfahren Sie unter 
www.hk24.de (Dokument-Nr. 5208) und www.kammerkunst.de.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen Monat 
für Monat ein belebendes Konzerterlebnis. 

3	 23.	 September 2010, 12.30 Uhr
		  György Ligeti: Musica Ricercata
		  Franck-Thomas Link, Klavier

3	 21. 	Oktober 2010, 12.30 Uhr
		  Ludwig v. Beethoven: Violinsonate Nr. 7 op. 30 Nr. 2 c-Moll
		  Benjamin Spillner, Violine, Franck-Thomas Link, Klavier              

3	 18. 	November 2010, 12.30 Uhr
		  Frédéric Chopin: Etudes
		  Nicholas Ashton, Klavier

3	 16. 	Dezember 2010, 12.30 Uhr
		  Johannes Brahms: Lieder für Altstimme, Viola und Klavier op. 91
		  Jale Papila, Alt, Miriam Götting, Viola, Franck-Thomas Link, Klavier

3	 20. 	Januar 2011, 12.30 Uhr
		  Josquin des Prèz: Missa de Beata Virgine 
        	 A-Cappella-Ensemble Quintstärke 

3	 17. 	Februar 2011, 12.30 Uhr
		  CPE Bach: Sonate für Oboe und Klavier g-Moll 
		  Gordon Jacob: Sonatine für Oboe und Klavier
		  Simon Strasser, Oboe, Franck-Thomas Link, Klavier                     

3	 24. 	März 2011, 12.30 Uhr
		  Franz Schubert: Klaviertrio Es-Dur op. 100 
		  Alla Rutter, Violine, Tadao Kataoka, Violoncello, 
		  Franck-Thomas Link, Klavier 

3	 14. 	April 2011, 12.30 Uhr
		  Sergej Prokofieff: Sonate für Violoncello und Klavier op. 119
		  Johannes Krebs, Violoncello, Franck-Thomas Link, Klavier

3	 22. 	Mai 2011, Sonntagsmatinee, 11.30 Uhr
		  Francis Poulenc: Die Geschichte von Babar, dem kleinen Elefanten
		  Ulrich Bildstein, Sprecher, Franck-Thomas Link, Klavier

3	 23. 	Juni 2011, 12.30 Uhr
		  Paul Hindemith: Sonate für Bratsche und Klavier op. 25 Nr. 4
		  Miriam Götting, Viola, Franck-Thomas Link, Klavier

3	 21. 	Juli 2011, 12.30 Uhr
		  Frank Martin: Jedermann-Monologe
		  Ulrich Bildstein, Bariton, Franck-Thomas Link, Klavier 

3	 18. 	August 2011, 12.30 Uhr
		  Lieder von Debussy und anderen
		  Jale Papila, Alt, Franck-Thomas Link, Klavier  


